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 Der einheitliche Grundgedanke des aus psychologischenundsprachwissenschaftlichenStudienhervorgegangenenBruchmannschenBuchesistfolgender:DiegroßensetzederGeschichte,dieeinenbeständigenKampfzwischenGlaubenundWissen,zwischenGefühlundAnschauungaufweist,spiegelnsichwiderinderSprache.DiescheinungenaufdemGebietederSprachesinddenschichtlichenVorgängenanalog.DieSpracheentstelltausGefühl,wirdderAusdruckdesWissens,undkehrtgelegentlichwiderzuihremUrsprungzurück.Laute,diezunächstnurGefühlswertesind,werdenzuWorten-aberdieWorteverflüchtigensicliineinzelnemmitunterbiszudembloßenHaucheeinesGefühls,unddieausihneninfunkelnderPrachterbautenKunstwerkeweisensichoftnuralseinschönerSchein,einespiegelungvonvorüberrauschenderKürzeundhafterVergänglichkeit.DieSprachebeschreibtalsohierineinenKreisodereineSpirale,indemsieaufeineranderenStufedahinzurückkehrt,vonwosieausgegangenist,ihrerseitseinBeispieldesKreislaufes(oderderbewegung)menschlicherDinge.DemNachweisundderErklärungeinesTeilsdieserErscheinungistBruchmannsUntersuchunggewidmet.ErstelltsichdiedoppeltegabeerstensdurchBeispielezuerweisen,wieeinelicheUeberlieferung•besteht,gemäßwelcherWorteundKedensartenvonderZeitihresUrsprungesan,soweitsichderselbezurückverfolgenlässt,weitergebrauchtwerden,ohnedenursprünglichenSinnzubehalten,odergenauerso,dasssienureinMittelgewordensind,einGefühlzumAusdruckzubringen,undzweitensdiepsychologischen


